
BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

HEIDELBERGWallstraße wird sicherer
Engere Fahrbahnen, Eltern-Haltestellen und Grünflächen
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Ungeliebten Schmuck
einfach zu Geld machen

„DIE GOLDWAAGE“: PROFIS IN HEIDELBERG BERATEN GERNE
Heidelberg. Schnell, unkompliziert
und fair – diese Attribute passen
wohl am besten zum Heidelberger
Ladengeschä' „Die Goldwaage“.
Hier können Kunden Gold, Silber
oder viele weitere Edelmetalle im
Handumdrehen zu Geld machen.
Die Ware wird vor den Augen des
Kunden sortiert, geprü' und gewo-
gen – denn auf Transparenz wird bei
der „Goldwaage“ großen Wert gelegt.
„Bei uns dürfen die Kunden beim ge-
samten Vorgang zusehen. So können
wir versichern, dass am Ende das best-
mögliche Ergebnis erzielt wird“, weiß
der Inhaber. Aktuell würden Kun-
den enorm von den stetig steigenden
Goldkursen pro&tieren, ein Verkauf
von nicht beachteten Schätzen lohnt
sich also aktuell besonders. „Viele
unserer Kunden erben Schmuck, wol-
len diesen aber nicht selbst tragen. Bei
uns können sie die Erbstücke zu fairen
Preisen veräußern und so ganz einfach
die Haushaltskasse au%essern“, so der
Experte.Was viele Menschen übrigens

nicht wissen: Zahngold ist besonders
wertvoll, da die Goldlegierung – also
der Goldanteil – meist sehr hoch ist.
Nach Begutachtung des Goldes wird
der Wert nach dem aktuellen Tages-
kurs errechnet und dann bar oder per
Überweisung ausgezahlt. Das Gold
wird anschließend vor Ort im Laden
eingeschmolzen und danach zur so-
genannten Scheideanstalt geschickt:
Dort wird das Feingold herausge-
arbeitet, so dass das Endprodukt wie-
der zu über 90 Prozent aus reinstem
Gold entsteht. Dieses Gold wiederum
wird dann in der Industrie verarbei-
tet oder erneut zu Schmuckstücken
verarbeitet. Man könnte also sagen,
Gold und viele andere Edelmetalle
werden sinnvoll recycelt und wieder-
verwendet. Eine schöne Art, um Erb-
stücken oder ungeliebten Geschen-
ken ein zweites Leben zu schenken.
In der „Goldwaage“ in Heidelberg
weiß man schon lange um die Vorzü-
ge von Gold. Der Familienbetrieb ist
auch nach Jahrzehnten immer noch in

familiärer Hand und betreibt Laden-
geschä'e in ganz Deutschland – eines
sogar in den Niederlanden. Kunden
sind bei der „Goldwaage“ also in den
besten Händen: hier wird alles wort-
wörtlich auf die Goldwaage gelegt.
Doch am Ende pro&tiert nicht nur der
Händler, sondern vor allemdieKunden!
pr/kts/BILD: GOLDWAAGE

FolgendeWare wird angekau
:
Goldschmuck, Zahngold, Altgold,
Bruchgold, Goldmünzen, Goldbarren,
Silberbesteck, Platin, Palladium, Lu-
xusuhren, Edelsteine, Zinn u.v.m.

„Die Goldwaage“
Rohrbacher Str. 44, 69115 Heidelberg

Ö�nungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr,
Samstag 11 bis 15 Uhr
info@goldwaage-heidelberg.de
Telefon: 06221 / 360 77 00
www.goldwaage-heidelberg.de

Silberbesteck

Münzen& BarrenGoldschmuck Zahngold

Luxus- &Golduhren

Rolex®
Patek Philippe
Audemars Piguet®
OMEGA® uvm.

Erbschaften

Bruch- &Altgold

EDELMETALLHANDEL

ZinnZinnEdelsteine

Audemars Piguet®

Edelsteine

rsenvon hohen Kursen 
Jetzt

profitieren!profitieren!

Altsilber

GÜNSTIGE MARKEN SCHUHE für Damen – Herren – Kinder

„CHANCES“

DAS MARKEN-SCHUH-OUTLET
Öffnungszeiten: Dienstag –Samstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Wo: 69123 Heidelberg, Grenzhöfer Weg 31, Tel. 06221/7968440
(Gewerbegebiet Wieblingen, neben möbelum)
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– das günstigste Paar schenken wir Ihnen
–

– AKTION – WINTERSCHLUSSVERKAUF –
NIMM 3 PAAR UND BEZAHLE NUR 2 PAAR

– das günstigste Paar schenken wir Ihnen –

Gültig bis

12.09.2026

Jagdwaffen | Sportwaffen | Freizeitwaffen |
Muni�on | Zubehör

Ankauf von Gebrauchtwaffen!
Waffen Lux GmbH

Friedrich-Ebert-Anlage 9 · 69117 Heidelberg
|

service@waffen-lux.de | www.waffen-lux.de
+49 6221 22873

Waffen Lux
Heidelberg

Seit 1931

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Heidelberg. Wie Naturwissen
nicht nur vermittelt, sondern
unmittelbar erfahrbar gemacht
werden kann, stand im Mittel-
punkt einer Exkursion von Um-
weltbürgermeister Raoul
Schmidt-Lamontain durch das
Mühltal. Der Termin am 10. Au-
gust 2026 war Teil seiner Som-
mertour zu Projekten und Ein-
richtungen des Dezernats für
Klimaschutz, Umwelt und Mo-
bilität.

Die Rundwanderung begann
am Forsthaus Mühltalstraße.
Das Gebäude dient seit 2013 als
Netzwerkhaus für Umweltbil-
dung und als Anlaufstelle für
Schulen, Kindergärten, Bil-
dungseinrichtungen und weite-
re Partner. Vorgestellt wurden
außerdem Flächen des Wald-
kindergartens, der Lehrbienen-
stand des Bezirksimkervereins
sowie Wiesen und Biotope im
Mühltal.

„Die Bildungsorte im Mühl-
tal zeigen verschiedene Ansätze
der Umweltbildung: Sie verbin-
den Wissen mit unmittelbaren
Erfahrungen und bringen un-
terschiedliche Partner zusam-
men. Kinder und Jugendliche
lernen hier nicht nur über Na-
tur, sondern in undmit ihr“, sag-
te Umweltbürgermeister Raoul
Schmidt-Lamontain.

Das angemietete Forsthaus
Mühltalstraße hat sich in den
vergangenen dreizehn Jahren
zu einem zentralen Ort der Hei-
delberger Umweltbildung ent-
wickelt. Unterschiedliche Miet-
und Nutzungskonzepte ermög-
lichen die Refinanzierung des
Betriebs. Zahlreiche Angebote,
die zunächst als Pilotprojekte
begonnen hatten, sind inzwi-
schen fest etabliert.

Dazu zählt der erste naturpä-
dagogische Jugendtreff in Hei-

delberg. Das gemeinsam mit
der Umweltbildungsplattform
„Natürlich Heidelberg“, dem
städtischen Jugendamt und der
evangelischen Kirche entwi-
ckelte Angebot richtet sich an
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und dreizehn Jah-
ren sowie an Familien. Regel-
mäßige Waldgruppen sowie
Wochenend- und Ferienange-
bote verbinden Erlebnisse im
Wald mit der Vermittlung öko-
logischer und gesellschaftlicher
Zusammenhänge.

Auch das Gymnasium des
Englischen Instituts nutzt den
Naturraum regelmäßig als Klas-
senzimmer. Das mit „Natürlich
Heidelberg“ entwickelte Kon-
zept der „Outdoor Education“
verknüpft Unterricht mit Bewe-
gung und praktischen Erfah-
rungen in der Natur. Inzwi-
schen sind alle vier fünften
Klassen des Englischen Instituts
jede Woche im Freien unter-
wegs. Neben Biologie, Geografie
und Sport können auch Mathe-
matik, Kunst und Geschichte
einbezogen werden. Das Forst-

haus steht unter anderem für
die Vor- und Nachbereitung des
Unterrichts zur Verfügung.

Weitere Kooperationen be-
stehenmit demWaldkindergar-
ten, der Pädagogischen Hoch-
schule Heidelberg und demNa-
turpark Neckartal-Odenwald.
Partner der Umweltbildungs-
plattform nutzen das Forsthaus
zudem für Veranstaltungen, Be-
sprechungen und Fortbildun-
gen. Regelmäßig kommen neue
Formate hinzu. Im Herbst ist
beispielsweise eine Veranstal-
tung rund um Esskastanien und
Walnüsse vorgesehen.

Wie aus einem konkreten
Bedarf eine dauerhafte Zusam-
menarbeit entstehen kann,
zeigt der Lehrbienenstand des
Bezirksimkervereins. Die Ko-
operation begann 2018, als der
Verein einen geeigneten Stand-
ort benötigte und die Stadt eine
Fläche bereitstellen konnte.
Heute ist der Lehrbienenstand
in die Umweltbildungsplatt-
form eingebunden. Dort wer-
den unter anderem angehende
Imkerinnen und Imker ausge-

bildet. Auch ein städtisches Bie-
nenvolk ist dort untergebracht.

Auf dem Rückweg zum
Forsthaus führte die Exkursion
entlang von Wiesen und Bioto-
pen. Im Mühltal treffen unter-
schiedliche Interessen aufein-
ander: Das Gebiet ist wertvoller
Lebensraum für Tiere und
Pflanzen und zugleich ein be-
liebtes Ziel für Erholungssu-
chende. Die Bildungsarbeit von
„Natürlich Heidelberg“ vermit-
telt die Bedeutung der ge-
schützten Flächen, erklärt Zu-
sammenhänge und zeigt Wege
für einen rücksichtsvollen Um-
gangmit demNaturraum auf.

Zum Abschluss berichtete
der aktuelle Freiwillige im Öko-
logischen Jahr über seine Auf-
gaben und Erfahrungen bei
„Natürlich Heidelberg“. Das
Umweltamt bietet seit zwei Jah-
ren Möglichkeiten für ein Frei-
willigenjahr an. Damit wird die
Bildungsarbeit ergänzt und jun-
gen Menschen die Gelegenheit
gegeben, eigene Veranstaltun-
gen und Projekte mitzugestal-
ten. red

Das Mühltal als Lernort
NATÜRLICH HEIDELBERG: Bei seiner Sommertour stellt Umweltbürgermeister
Raoul Schmidt-Lamontain Bildungsangebote und Kooperationen im Mühltal vor.

Dr. Kristin Krewenka (Geschäftsstelle Landesverband Badische Imker e.V.) zeigte anschaulich bei dem
Rundgang die Bedeutung der Bienenpopulationen für die Region und wies auf aktuelle Entwicklungen und
Tipps für den richtigen Umgang mit Bienen hin. BILD: STADT/ROTHE

Heidelberg. Sanierungsarbeiten
beginnen am 24. August im Be-
reich des Gebäudes Friedrich-
Ebert-Platz 3. Dafür werden Tei-
le des Platzes sowie die angren-
zende Fahrbahn und der Geh-
weg gesperrt. Nach aktueller
Planung dauert die Gesamtbau-
maßnahme rund zwei Jahre.

Die Fahrbahn im unmittel-
baren Baustellenbereich wird
während der Arbeiten vollstän-
dig gesperrt. Auch der Gehweg
kann dort nicht genutzt werden.
Die Verkehrsführung rund um
den Friedrich-Ebert-Platz und

die Plöck wird entsprechend
angepasst. Für Fußgänger wird
eine ausgeschilderte Umleitung
eingerichtet. Die Zufahrt zur
Tiefgarage bleibt jederzeit ge-
währleistet. Auch die betroffe-
nen Unternehmen bleiben er-
reichbar. Anlieger können wei-
terhin bis an den jeweiligen
Baustellenbereich heranfahren.

Im Zuge der Arbeiten wird
die nextbike-Station am Fried-
rich-Ebert-Platz um rund
15 Meter versetzt. Der Wochen-
markt ist von den Änderungen
nicht betroffen. red

Sperrung ab 24. August
FRIEDRICH-EBERT-PLATZ

Rhein-Neckar-Kreis. Die AVR Ge-
werbeService GmbH informiert da-
rüber, dass es im gesamten
Rhein-Neckar-Kreis zu Ausfällen
und Verzögerungen bei der Alt-
glassammlung kommen kann.
Grund ist ein derzeit hoher Kran-
kenstand infolge der anhaltend
hohen Temperaturen. „Die derzeiti-
ge Hitzebelastung stellt auch für
unsere Mitarbeitenden eine be-
sondere Herausforderung dar. Auf-
grund des hohen Krankenstands
können wir die regulären Abhol-
termine momentan nicht überall
einhalten“, informiert Martin
Schmitz, Geschäftsführer der AVR
GewerbeService GmbH. Die bereit-
gestellten Glasbehälter sollen
nach Möglichkeit vor dem Anwe-
sen stehen bleiben. Ausgefallene
Sammlungen werden laut Mittei-
lung im Laufe dieser Woche nach-
gefahren. Die AVR GewerbeServi-
ce GmbH bittet die Bevölkerung
um Verständnis dafür, dass es auf-
grund der aktuellen Situation zu
Beeinträchtigungen bei der Alt-
glassammlung kommen kann. red

Altglassammlung
verzögert sich
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INHALT

Freizeit 2

Lokales 3, 5, 7, 8

Rätsel 4

Sport 4

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN
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Neckargemünd. Der Sonntags-
gottesdienst am 30. August in
der katholischen Kirche St. Jo-
hannes Nepomuk am Markt-
platz wird mit Kompositionen
für Violine und Orgel musika-
lisch gestaltet.

Der Neckargemünder Orga-
nist Klaus Bretzer hat an seinem
Wohnort Wiesenbach mit Uli
Baier einen versierten Violinis-
ten gefunden. Das Duo gestaltet
den Gottesdienst mit Werken
aus verschiedenen musikali-
schen Epochen.

Klänge aus dem Barock
Aus der Barockzeit erklingt das
berühmte „Trumpet Tune“ des
Engländers Jeremias Clarke. Zu
Beginn des Gottesdienstes ist
ein fröhliches modernes Vor-
spiel zum Lied „Die güldne
Sonne“ zu hören. Carsten
Klomp, der damals in Heidel-
berg wirkte, schrieb das Stück
2011 für seine Reihe „Orgel plus
one“ und ergänzte das bekann-

te Kirchenlied um eine Violin-
Überstimme.

Romantische Werke
Wunderbare romantische Klän-
ge der Violine, begleitet von
weichen Orgelregistern, bietet
das Allegro moderato aus den
„Romantischen Stücken“ op. 75
von Antonín Dvorák. Der Liech-
tensteiner Josef Gabriel Rhein-
berger wirkte Ende des 19. Jahr-
hunderts als berühmter katholi-
scher Kirchenmusiker in Mün-
chen. Sein op. 150 bietet ein
warmes, schönes Lied, das die
Interpreten sub communione
aufführen werden.

Gottesdienst am Marktplatz
Der musikalisch gestaltete Got-
tesdienst beginnt am 30. August
um 10.45 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Johannes Ne-
pomuk in Neckargemünd am
Marktplatz. Dazu wird herzlich
eingeladen. red

Musik für
Violine und Orgel
GOTTESDIENST AM 30. AUGUST

Klaus Bretzer an der Orgel und Violinist Uli Baier (links) gestalten den
Gottesdienst in Neckargemünd musikalisch. BILD: KLAUS BRETZER

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Dilsberg. Die Künstlerin Tang
Xuecun aus Taicang, der chine-
sischen Partnerstadt des
Rhein-Neckar-Kreises, ist der-
zeit Residenzkünstlerin im
Kommandantenhaus Dilsberg.
Im Rahmen eines fünfwöchigen
Arbeitsstipendiums der Kultur-
stiftung Rhein-Neckar-Kreis
widmet sie sich den Landschaf-
ten und Alltagsmomenten der
Umgebung.

Über das Kommandantenhaus
Im 17. Jahrhundert war das
Kommandantenhaus die Woh-
nung des Kommandanten der
Dilsberger Garnison. Das mar-
kante Gebäude gehörte damit
einst zum militärisch geprägten
Alltag auf dem Dilsberg. In den
folgenden Jahrhunderten wan-
delte sich die Nutzung mehr-
fach. Zeitweise befanden sich in
dem Haus das Rathaus, eine
Schule und auch ein Gefängnis.
Damit übernahm das Gebäude
nacheinander ganz unter-
schiedliche Aufgaben für den

Ort. Dass das Kommandanten-
haus bis in die Gegenwart er-
halten geblieben ist, hängt mit

seiner privaten Wohnnutzung
zusammen. Sie bewahrte das
historische Gebäude vor dem

Verschwinden.
Die Werke von Tang Xuecun

sind vom 23. August bis 25. Ok-

tober im Kulturzentrum Kom-
mandantenhaus, Burghofweg 3,
in Neckargemünd-Dilsberg zu
sehen. Die Abschlussausstel-
lung umfasst sowohl eine liebe-
volle Rückschau auf ihre Hei-
mat Taicang als auch neue Ar-
beiten. Diese eröffnen einen be-
hutsamen Dialog zwischen chi-
nesischer und westlicher Wahr-
nehmungskultur. Die feierliche
Eröffnung findet am Sonntag,
23. August, um 11 Uhr statt.
Nach der Begrüßung durch
Landrat Stefan Dallinger gibt
Galeristin Julia Philippi eine
Einführung. Der Eintritt ist frei.

Besuch nach Vereinbarung
Nach der Vernissage kann die
Ausstellung bis 25. Oktober im
Rahmen öffentlicher Konzert-
veranstaltungen sowie nach
vorheriger telefonischer Verein-
barung unter der Nummr
06221/ 5 22 24 58 besucht wer-
den. red

Perspektiven aus Taicang
AUSFLUSGTIPP: Künstlerin Tang Xuecun stellt im Kommandantenhaus Dilsberg aus. Eröffnung an diesem Sonntag.

Die chinesische Künstlerin Tang Xuecun präsentiert ihre Werke auf dem Dilsberg. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Neckargemünd. Das Neckargemünder
Museum lädt am Sonntag, 13. September,
um 16 Uhr zum Vortrag „Das römische
Neckargemünd und die Siedlungsland-
schaft des unteren Elsenztals“ ins Martin-
Luther-Haus ein. Die Veranstaltung wid-
met sich der Besiedlung des unteren El-
senztals während der Römerzeit vom ers-
ten bis zum dritten Jahrhundert nach
Christus.

Neue Sicht auf die Region
Ausgehend von römischen Fundstellen
auf Neckargemünder Gemarkung und mit
vergleichendem Blick auf die Nachbarge-

meinden zeichnet der Vortrag ein neues
Gesamtbild der regionalen Siedlungs-
landschaft. Systematische Auswertungen
älterer Fundstellen, neuer Luftbilddaten
und Feldbegehungen ermöglichen eine
überraschende Neubewertung des römi-
schen Siedlungs- und Verkehrsnetzes. Ne-
ckargemünd nahm darin wohl eine pro-
minente Rolle ein.

Spuren monumentaler Anlagen
Rund 20 erst jüngst entdeckte Architektur-
teilen aus verschiedenen Orten verdeutli-
chen, wie monumental die römischen

Siedlungsstellen angelegt waren. Die An-
lagen waren auf eine repräsentative Fern-
wirkung ausgerichtet und prägten die
Landschaft vor fast 2.000 Jahren.

Wanderung zu Fundstellen
Eine Woche nach dem Vortrag lädt das
Museum im Alten Rathaus gemeinsam
mit dem Kulturverein Neckargemünd am
20. Oktober zu einer archäologischen
Wanderung von Wiesenbach nach Ne-
ckargemünd ein. Dabei können einige der
im Vortrag vorgestellten Befunde vor Ort
besucht werden. red

Neue Erkenntnisse
zur Römerzeit
MARTIN-LUTHER-HAUS: Vortrag beleuchtet Siedlungslandschaft im unteren Elsenztal.

Blick ins Wiesenbacher Tal nach Neckargemünd – wahrscheinlicher Verlauf einer neuentdeckten Römerstraße. BILD: STADT NECKARGEMÜND

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Bombón. Für Bombón wird
eine Familie gesucht, in der
er ein festes Familienmit-
glied sein darf und ihm die
Zeit und Geduld entgegen-
gebracht werden, die er
braucht. Es wird eine Weile
dauern, bis er Vertrauen ge-
fasst hat. Er mag seine Artge-
nossen und ist sehr sozial.

Bombón wird auf keinen
Fall als Einzelkatze vermit-

telt. Andere, nicht dominan-
te Katzen geben ihm Halt
und Vertrauen. Er soll Frei-
gang in sicherer und ruhiger
Umgebung bekommen. Ein
katzensicherer eingezäunter
Garten wäre auch prima. In
eine Familie mit lebhaften
Kindern wird er nicht ver-
mittelt. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Geduldige
Katzenfreunde gesucht

Wer Bombón kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eigener 
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und 
zuverlässig. In der Folge können 
auch die Gase im Darm reduziert 
werden, wodurch der Blähbauch 
zurückgeht. 

Anwender sind überzeugt
Das innovative Prinzip hinter 
Kijimea Regularis PLUS rief 

Unser Darm ist ein wahres 
Wunderwerk: Bis zum 75. 
Lebensjahr verarbeitet er mehr 
als 30 Tonnen Nahrung und 
ermöglicht so die Aufnahme 
lebenswichtiger Bestandteile 
wie Vitamine, Enzyme 
und Spurenelemente. Trotz 
seiner Leistungsfähigkeit 
ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung oder 
mit zunehmendem Alter nimmt 
die Darmaktivität ab und der 
Transport der Nahrung im Darm 
gerät ins Stocken. Zusätzlich 
stauen sich oftmals Gase im Darm 
an, die sich in einem Blähbauch 
äußern. Doch Forscher haben mit 
Kijimea Regularis PLUS jetzt ein 
Produkt entwickelt, das Hoffnung 
schenkt.

Die Verdauung auf clevere 
Weise aktivieren 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches die normale Funktion 
des Darms unterstützt, hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassa-
ge zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung und Namen Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

bereits zahllose begeisterte 
Kundenreaktionen hervor. 
Heiko H. lobt, es handle 

sich dabei um „das beste 
Produkt, das ich bis jetzt hatte.“ 

Regina S. schwärmt: „Ich bin 
so überzeugt davon, dass ich 
meine Freunde auch begeis-
tern konnte. Daher verschenke 
ich jetzt die kleinen Sets. 

Auch meinen Mann konnte ich 
begeistern und wir trinken es jetzt 
zusammen, jeden Tag.“ Und auch 
Samira V. bestätigt: „Ich bin froh, 
Kijimea Regularis PLUS gefunden 
zu haben.“ 

Kijimea Regularis PLUS kann 
rezeptfrei in Apotheken vor Ort 
oder online erworben werden 
(PZN 18788684), ist aber auch 
direkt beim Hersteller unter 
www.kijimea.de erhältlich.

„Hilfe, ich werde meinen 
Blähbauch nicht los!“

So kommt der Darm in Schwung
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reits zahlreiche Verwender 
begeistert: das natürliche 
Schmerzgel der Qualitäts-
marke Rubaxx (Rubaxx 
Schmerzgel,  Apotheke)! 

„Das Gel hat mir sehr gut 
geholfen. Schmerzlindernd 
und gut verträglich“, freut sich 

Eva K. über „die schnel-
le Hilfe“ bei ihren Ge-

lenkschmerzen. Auch 
andere Verwender 
sind von der natür-
lichen Wirkkra% des 
Rubaxx Schmerzgels 

begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe 
Knieprobleme und nach 

längeren Wanderungen ist 
das Schmerzgel ein Muss. Es 
wirkt schmerzstillend und 

ist sehr zu empfehlen.“ Das 
Geheimnis hinter dem Gel? 
Der darin enthaltene natür-

liche Arzneisto# Rhus 
toxicodendron!
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Dieses natürliche Schmerzgel begeistert Anwender

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Thema: Rheumatische Schmerzen

Das Schmerzgel bei 
Gelenkschmerzen

Bei Gelenkschmerzen grei-
fen viele zu klassischen 
Schmerzgelen oder -salben. 
Dabei sehen immer mehr 
Anwender von chemischen 
Produkten ab und suchen 
Hilfe aus der Natur. Was be-

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt 

schmerzlindernd bei rheu-
matischen Schmerzen. Auch 
bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen 
verscha$ der Wirksto# Lin-
derung. Rubaxx Schmerzgel 
bietet wirksame und gut ver-
trägliche Hilfe aus der Natur. 
Es lässt sich gezielt auf den 
zu behandelnden Stellen auf-
tragen und ist dank der gu-
ten Verträglichkeit auch zur 
Anwendung bei chronischen 
Schmerzen geeignet. 

Überzeugen auch Sie sich 
von dem natürlichen Rubaxx 
Schmerzgel – rezeptfrei in 
jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre
Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Apotheke: 

Rubaxx
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Wieblingen. Die Stadt Heidel-
berg setzt die Umgestaltung der
Wallstraße im Umfeld der Frö-
belschule im Stadtteil Wieblin-
gen schrittweise fort. Bürger-
meister Raoul Schmidt-Lamon-
tain informierte bei einem Pres-
setermin im Rahmen seiner
Sommertour, über den aktuel-
len Stand der Arbeiten und die
Ziele des Projekts.

Schulweg und
Straßenraum im Fokus
Mit der Umgestaltung will die
Stadt den Schulweg sicherer
machen, den Straßenraum neu
ordnen und zugleich mehr
Grün in das Quartier bringen.
Grundlage des Projekts sind ein
gemeinsamer Antrag im Be-
zirksbeirat Wieblingen sowie
ein Stadtteilspaziergang mit
zahlreichen Interessenvertre-
tern im Jahr 2024.

Seitdem steht die Stadt bei
regelmäßigen Vor-Ort-Termi-
nen im konstruktiven Aus-
tausch mit der Schule, Interes-
senvertretungen und weiteren
Beteiligten aus dem Stadtteil.
Seit Anfang 2026 werden die
Maßnahmen schrittweise um-
gesetzt. Das Gesamtprojekt soll
voraussichtlich bis Mitte 2027
abgeschlossen werden. „Wenn
Kinder morgens sicher zur
Schule kommen, profitieren am
Ende alle. Deshalb machen wir
die Wallstraße übersichtlicher,
entschleunigen den Verkehr an
den entscheidenden Stellen
und schaffen gleichzeitig mehr
Grün. So entsteht Stück für
Stück ein Straßenraum, der si-
cherer ist und in dem sich Men-
schen gerne aufhalten“, sagte

Bürgermeister Raoul Schmidt-
Lamontain.

Verkehr wird verlangsamt
Zu den bereits umgesetzten
oder laufenden Maßnahmen
gehören die Neuordnung des
Schulvorbereichs, die Einrich-
tung von Eltern-Haltestellen,
14 zusätzliche Fahrradabstell-
bügel sowie bauliche Elemente
zur Verkehrsberuhigung. Die
Fahrgasse wurde verengt und
durch horizontale Versätze neu
geführt. Ausweichflächen er-
möglichen weiterhin die Begeg-
nung von Autos und Fahrrä-
dern. Zudem wurde der Ein-
mündungsbereich Wallstra-
ße/Wundtstraße übersichtli-
cher und sicherer gestaltet. An
drei Standorten wurden insge-

samt sechs Eltern-Haltestellen
eingerichtet. Sie stehen mor-
gens von 7.30 bis 8 Uhr sowie
nachmittags von 15.15 bis
15.45 Uhr für das Bringen und
Abholen der Schulkinder zur
Verfügung. Die Stadt informier-
te die Eltern unter anderem mit
einem Informationsflyer über
das neue Angebot.

Grünflächen und
Aufenthaltsqualität
Ergänzt werden die Maßnah-
men durch einen neuen Baum-
standort und entsiegelte Flä-
chen, die das Mikroklima ver-
bessern und zur Klimaanpas-
sung beitragen. Insgesamt wer-
den rund 75 Quadratmeter Flä-
che entsiegelt und begrünt. Die
laufenden Arbeiten in der südli-

chen Wallstraße sollen voraus-
sichtlich Mitte September 2026
abgeschlossen werden. Im Rah-
men eines zweimonatigen, kos-
tenfreien Leihprogramms des
Landes wurden im Schulvorbe-
reich außerdem ein Parklet, ei-
ne Sitzkombination, Pflanzkü-
bel und eine Informationsstele
erprobt. Zusätzlich unterstützt
die Stadt im Rahmen ihrer
Möglichkeiten aktuell die lokale
Initiative zur Verstetigung der
getesteten Möblierung im
Schulvorbereich.

Die Stadt untersucht fortlau-
fend, wie sich die Maßnahmen
auf das Verkehrsaufkommen,
die gefahrenen Geschwindig-
keiten, das Verkehrsverhalten
und die Nutzung der Eltern-

Haltestellen auswirken. Ergän-
zend werden die temporäre
Möblierung und das Gesamt-
konzept durch Befragungen be-
wertet. An der Befragung zur
temporären Umgestaltung be-
teiligten sich rund 170 Perso-
nen. Die Ergebnisse fielen teil-
weise deutlich unterschiedlich
aus und werden daher gemein-
sam mit den weiteren Erhebun-
gen im Gesamtzusammenhang
ausgewertet.

Da die einzelnen Maßnah-
men schrittweise umgesetzt
werden, sind belastbare Aussa-
gen zur Gesamtwirkung erst
nach Abschluss der Evaluation
möglich. Die Stadt will die ab-
schließenden Ergebnisse vor-
aussichtlich Anfang 2027 vor-
stellen. Für den Elisabeth-von-
Thadden-Platz ist als weiterer
Baustein eine sogenannte Teil-
einziehung vorgesehen. Die
Grundlagenermittlung ist abge-
schlossen. Damit sollen die
Ortsmitte gestärkt und die Ver-
kehrsberuhigung weitergeführt
werden. Die politischen Gremi-
en sollen noch im Jahr 2026 mit
dem weiteren Vorgehen befasst
werden.

Die Umgestaltung der Wall-
straße ist Teil des europäischen
Mobilitätsprojekts REALLOCA-
TE sowie des städtischen Pro-
gramms OASIS. Insgesamt in-
vestiert die Stadt rund 135.000
Euro in die verschiedenen Maß-
nahmen für mehr Verkehrssi-
cherheit, Klimaanpassung und
Aufenthaltsqualität. Ein Groß-
teil der Kosten wird mithilfe der
Förderprogramme REALLOCA-
TE und OASIS finanziert. red

Wallstraße wird sicherer
SCHULWEG: Engere Fahrbahnen, Eltern-Haltestellen und neue Grünflächen sollen Kinder besser schützen.

Mobilitätsbürgermeister Raoul Schmidt-Lamontain besuchte auf seiner Sommertour den Abschnitt der
Wallstraße an der Fröbelschule in Wieblingen. Dort informierte er gemeinsam mit Mitarbeitenden der
Verwaltung über den aktuellen Stand der Umsetzung und der weiteren Planungen. BILD: STADT HEIDELBERG
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Leimen. Im Rahmen des Ferien-
programms der Stadt Leimen
haben neunzehn Kinder bei ei-
nem Fahrradgeschicklichkeits-
turnier ihr Können auf zwei Rä-
dern unter Beweis gestellt. Ge-
meinsam mit der Jugendver-
kehrswacht hatte die Stadt ei-
nen abwechslungsreichen Par-
cours aufgebaut, bei dem vor al-
lem Geschicklichkeit und Ver-
kehrssicherheit gefragt waren.

Anfahren, Spurbrett, Kreisel
und Slalom: Die verschiedenen
Stationen boten den Kindern
Gelegenheit, ihre Fahrfertigkei-
ten zu zeigen. Nach einer Pro-
berunde wurde es bei der Be-
wertungsfahrt ernst. Im Mittel-
punkt stand nicht die Ge-

schwindigkeit, sondern die si-
chere und geschickte Bewälti-
gung des Parcours. Das Motto
lautete: „Mit Sicherheit & Spaß
ans Ziel.“

Auch Oberbürgermeister
Hans D. Ehret probierte den
Parcours aus. Als erster Teilneh-
mer stieg er auf das Fahrrad
und wurde dabei von den Kin-
dern angefeuert.

Die Kinder traten in zwei Al-
tersklassen an. Die Erst- bis
Drittplatzierten erhielten je-
weils eine Urkunde, eine Me-
daille und einen Gutschein der
Eisdiele Dolce Freddo. Die Stadt
Leimen dankt Stefano Brust-
olon für die Unterstützung.

Für die weiteren Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gab es
kleine Präsente wie Bleistifte,
Lineale, Armbändchen und Po-
lizeikellen.

Ein besonderer Dank gilt der
Jugendverkehrswacht für die
Mitwirkung und die bereitge-
stellten Preise sowie allen Betei-
ligten, die zum Gelingen des
Fahrradgeschicklichkeitstur-
niers beigetragen haben. Mit
solchen Angeboten im Ferien-
programm möchte die Stadt
Leimen Spaß und Abwechslung
bieten sowie spielerisch wichti-
ge Kompetenzen für eine siche-
re Teilnahme am Straßenver-
kehr vermitteln. red

Geschicklichkeit
auf zwei Rädern
LEIMENER FERIENPROGRAMM:
19 Kinder nehmen an Fahrradturnier im teil.

Die verschiedenen Stationen boten den Kindern Gelegenheit, ihre Fahrfertigkeiten zu zeigen. BILD: STADT

Sandhausen. Zum Auftakt des
Ferienprogramms der Gemein-
de Sandhausen verwandelte
sich die Hardtwaldhalle in ei-
nen Treffpunkt für Sport, Spaß
und gute Laune. Insgesamt
45 Kinder nahmen an einem
abwechslungsreichen Tag rund
um Bewegung und Basketball
teil. Trotz der sommerlichen
Hitze war die Motivation von
Anfang an groß. Die Kinder pro-
bierten sich am Ball aus und
zeigten beim Dribbeln, Passen,
Werfen und bei kleinen Spielen
viel Freude an der gemeinsa-
men Bewegung. Langeweile
kam dabei nicht auf. Die ehren-
amtlichen Trainer der Wild
Bees betreuten die Teilnehmer

mit Engagement, Geduld und
guter Laune. Sie sorgten dafür,
dass sich alle Kinder wohlfühl-
ten und aktiv teilnehmen konn-
ten. Neben dem sportlichen As-
pekt stand insbesondere das ge-
meinsame Erlebnis im Mittel-
punkt.

Auch die hohen Temperatu-
ren konnten der guten Stim-
mung nichts anhaben. Mit Mo-
tivation und Teamgeist meister-
ten die Kinder die verschiede-
nen Übungen und Spiele. Der
Spaß an der Bewegung stand
dabei klar an erster Stelle.

Aktion in Walldorf
Am Freitag, 14. August, richte-
ten die Basketballer zudem eine

Ferienspaßaktion in Walldorf
aus. Daran nahmen 40 Kinder
im Alter von sieben bis elf Jah-
ren teil. Sie erlebten einen Vor-
mittag mit Bewegung und
Spielspaß.

Zu Beginn wärmten sich alle
Kinder gemeinsam auf, bevor
sie in Kleingruppen verschiede-
ne Stationen durchliefen. Im
Mittelpunkt standen die Grund-
lagen des Basketballs: Dribbeln,
Passen und Werfen. An jeder
Station konnten die Kinder ihre
Fähigkeiten ausprobieren, ver-
bessern und den Sport spiele-
risch kennenlernen. Im An-
schluss an die Stationen fand
ein kleines Turnier statt. Dabei

konnten die Kinder das zuvor
Geübte direkt im Spiel anwen-
den. Im Vordergrund standen
der Spaß am Spiel und das ge-
meinsame Miteinander. Ziel der
Aktion war es, Freude an Bewe-
gung zu vermitteln, den Basket-
ballsport näherzubringen und
möglicherweise Interesse daran
zu wecken, bei den Wild Bees
aktiv zu werden.

Zum Abschluss erhielt jedes
Kind eine kleine Belohnung.
Die Wild Bees bedanken sich
bei allen Kindern für ihre Be-
geisterung und Motivation so-
wie bei den ehrenamtlichen
Trainern und Helfern für ihren
Einsatz und die Betreuung. red

Ferienspaß mit den Wild Bees
BASKETBALL: 85 Kinder üben Dribbeln, Passen und Werfen.

Heidelberg. Anpfiff ins Leben
bietet für Kinder der E-Jugend
ein wöchentliches Training mit
Technik, Taktik und Freude an
Bewegung an. Die Fußballschu-
le von Anpfiff ins Leben startet
erneut und richtet sich gezielt
an Kinder der Jahrgänge 2016
und 2017. Das Programm folgt
der Trainingsphilosophie von
Anpfiff ins Leben und verbindet
Technik, Taktik und Spaß am
Fußball.

Lizenzierte Trainer gestalten
ein kindgerechtes und ab-
wechslungsreiches Training,
das auf die individuellen Be-
dürfnisse jedes Kindes eingeht.
Technikübungen, Spielformen
und sportartenübergreifende

Elemente gehören zum Ange-
bot. Im Mittelpunkt stehen da-
bei die Freude an Bewegung
und der Teamgeist.

Zehn Termine geplant
Das Training findet mittwochs
von 16 bis 17 Uhr in Heidelberg
statt. Geplant sind zehn Termi-
ne: 16. September, 23. Septem-
ber, 30. September, 7. Oktober,
14. Oktober, 21. Oktober, 28. Ok-
tober, 4. November, 11. Novem-
ber und 18. November.

Vorkenntnisse oder eine Ver-
einsmitgliedschaft sind nicht
erforderlich. Eine Anmeldung
ist ab sofort unter www.
anpfiffinsleben.de/
fussballschule möglich.  red

Fußballschule startet
SPAß IM FOKUS: Lizenzierte Trainer vermitteln Technik, Taktik und Teamgeist.

Anpfiff ins Leben bietet ab September zehn Trainingseinheiten für
Kinder der Jahrgänge 2016 und 2017 in Heidelberg an. BILD: CHRISTOPHER BENZ
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Neckargemünd. Seit April dieses
Jahres unterhält dieWeisse Flot-
te ihr Backoffice in der Neckar-
straße 21 hinter der Tourist-In-
formation. Die Unternehmens-
zentrale befindet sich weiterhin
inHeidelberg.

Die bisherigen Räumlichkei-
ten der Weissen Flotte waren zu
klein geworden. Deshalb suchte
das Unternehmen nach einer
passenden Zweigstelle und
wurde in Neckargemünd fün-
dig. Für den Standort sprachen
mehrere Faktoren: die zentrale
Lage, die gute Verkehrsanbin-
dung sowie die Erreichbarkeit
für viele Mitarbeiter aus der nä-
heren Umgebung. Zudem hat

Geschäftsführer Florian Hofs-
tätter einen persönlichen Bezug
zur Stadt, da er in Kleingemünd
lebt.

Willkommen durch
den Gewerbeverein
„Wir freuen uns sehr, dieWeisse
Flotte in Neckargemünd begrü-
ßen zu dürfen“, erklärte Steffen
Wachert, der das Unternehmen
im Namen des Gewerbevereins
willkommen hieß.

Bürgermeister Jan Peter Sei-
del schloss sich den gutenWün-
schen an und betonte die Be-
deutung der Ansiedlung: „Es ist
klasse, wenn in der Altstadt
neue Arbeitsplätze entstehen.

Gerade für Dienstleister hat Ne-
ckargemünd ein tolles Umfeld
mit hoher Lebens- und Aufent-
haltsqualität und Glasfaser für
alle zu bieten. Zugleich ist man
sehr schnell in Heidelberg. Und
einen niedrigeren Gewerbe-
steuerhebesatz darf man auch
nicht vergessen.“

Die Entscheidung für Ne-
ckargemünd sei ein positives Si-
gnal für den Wirtschaftsstand-
ort und zeige, dass die Stadt für
Unternehmen attraktive Rah-
menbedingungen biete. Seidel
wünschte der Weissen Flotte
und ihrem Team weiterhin viel
Erfolg amneuen Standort. red

Weisse Flotte ankert
in Neckargemünd
BACKOFFICE: Neue Arbeitsplätze und kurze Wege.

Die Weisse Flotte betreibt nun ihr Backoffice in der Neckarstraße 21 in Neckargemünd. BILD: STADTNECKARGEMÜND

Rhein-Neckar-Kreis. Im Neckar
sind nach einer aktuellen Mel-
dung der Stadt Heidelberg Cya-
nobakterien, auch Blaualgen
genannt, nachgewiesen wor-
den. Das Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises, das auch
für die Stadt Heidelberg zustän-
dig ist, rät deshalb dringend da-
von ab, derzeit imNeckar zu ba-
den.

Cyanobakterien
können Gifte freisetzen
„Man sollte ohnehin nie im Ne-
ckar baden, aber aktuell ist es

aufgrund der nachgewiesenen
Blaualgen besonders gefähr-
lich“, so Anastasia Kurypov vom
Gesundheitsamt des Rhein-Ne-
ckar-Kreises. Cyanobakterien
könnenGifte freisetzen.

Auch Haustiere gefährdet
Bei Hautkontakt oder verse-
hentlichem Schlucken von be-
lastetem Wasser können Haut-
reizungen, Magen-Darm-Be-
schwerden wie Übelkeit und Er-
brechen sowie Atembeschwer-
den auftreten. Besonders ge-

fährdet sind Kleinkinder. Auch
für Haustiere kann der Kontakt
mit belastetem Wasser gefähr-
lich sein. Tierhalter sollten ihre
Vierbeiner daher weder im Ne-
ckar baden noch aus dem Fluss
trinken lassen.

Unabhängig von der aktuel-
len Blaualgenbelastung weist
das Gesundheitsamt darauf hin,
dass das Baden im Neckar
grundsätzlich mit gesundheitli-
chen Risiken verbunden ist. Der
Fluss ist als sogenannter Vorflu-
ter verschiedenen Einträgen

ausgesetzt, unter anderem aus
Kläranlagen, Mischwasserüber-
läufen sowie städtischen und
landwirtschaftlichen Flächen.
Dadurch kann es zu einer er-
höhten Belastung mit Krank-
heitserregern kommen.

„Aus Gründen des vorbeu-
genden Gesundheitsschutzes
raten wir vom Baden im Neckar
grundsätzlich ab“, so Kurypov.
„Abkühlung an heißen Tagen
gibt es besser in den Freibädern
oder ausgewiesenen Badestel-
len der Region.“ rnk

Baden im Neckar
derzeit besonders riskant
GESUNDHEITSAMT WARNT: Cyanobakterien (Blaualgen) nachgewiesen.

Gauangelloch. Wenn in Gauan-
gelloch gemeinsam gelacht, ge-
tanzt und angestoßen wird, ist
wieder Kerwezeit. Vom 28. bis
31. August verwandelt sich das
Dorf in eine Festmeile. In die-
sem Jahr gibt es einen besonde-
ren Anlass zum Feiern: Die An-
gellocher Kerweborscht blicken
auf 70 Jahre Vereinsgeschichte
zurück. Auf dem Programm ste-
hen Live-Musik, Speisen und
Getränke sowie geselliges Bei-
sammensein.

Auftakt mit Gonzo’s Jam
Bereits am Freitag, 28. August,
laden die Angellocher Kerwe-
borscht zum Kerweauftakt in
Eigenregie ein. Ab 19 Uhr sorgt

„Gonzo’s Jam“ auf dem Fest-
platz für Stimmung. Außerdem
öffnet die Bar der Kerwe-
borscht.

Die offizielle Eröffnung der
Kerwe findet am Samstag,
29. August, um 17 Uhr statt.
Oberbürgermeister John Ehret
nimmt den traditionellen Fass-
anstich vor und übergibt den
Schlüssel feierlich an den Ker-
webürgermeister. Ab etwa
20 Uhr spielt die Band
„new2morrow“ auf dem Fest-
platz. Die örtlichen Vereine bie-
ten an ihren Ständen Speisen
undGetränke an.

Der Sonntag, 30. August,
steht im Zeichen der Kerwetra-

dition. Um 13 Uhr zieht der gro-
ße Kerweumzug durch Gauan-
gelloch. Die Angellocher Ker-
weborscht feiern dabei ihr 70-
jähriges Bestehen. Gemeinsam
mit sieben Gastvereinen gestal-
ten insgesamt zwölf Vereine
den Jubiläumsumzug. Zahlrei-
che Festwagen sorgen für ein
farbenfrohes Spektakel.

Traditioneller Ausklang
Am Montag, 31. August, gehört
der Nachmittag den kleinen Be-
suchern. Am Abend endet die
Kerwe mit den traditionellen
Aktionen der Kerweborscht,
musikalischer Unterhaltung
und der Einborschtung. red

Kerwetradition
mit Jubiläumsumzug
VEREINSGESCHICHTE FEIERN: 70 Jahre Angellocher Kerweborscht

Heidelberg. Am Heidelberger
Rathaus werden sechs Fenster
im Erdgeschoss überarbeitet. Je
drei Fenster befinden sich auf
beiden Seiten des Hauptein-
gangs am Marktplatz. Dafür
wird die Fassade im Erdge-
schoss vorübergehend einge-
rüstet. Der Haupteingang bleibt
während der Bauzeit geöffnet
und weiterhin barrierefrei zu-
gänglich. Die Arbeiten sollen
bis Ende September 2026 abge-
schlossen sein.

Im Zuge der Arbeiten wird
der Fensteranstrich entfernt
und erneuert. Beschädigte
Holzelemente werden ausge-
tauscht. Die Verglasung erhält
eine neue fach- und denkmal-
gerechte Einfassung. Dabei soll
möglichst viel von der vorhan-
denen historischen Substanz
bewahrt werden. red

Bauarbeiten am
Haupteingang
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STELLENANGEBOTE

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern. 
Unser Erfolg gründet auf stetiger  Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem 
fachlichen Know How unserer Mitarbeiter.
Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!
Wir stellen ein:

Haben Sie Interesse?Haben Sie Interesse?
Dann bewerben Sie Dann bewerben Sie 
sich bei uns.sich bei uns.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

en Sie uns! Telefon: 06202 6955 -33 odSie  wollen mehr erfahren? Kontaktier er -23, 
E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de. Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern. 
Unser Erfolg gründet auf stetiger Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem 
fachlichen Know How unserer Mitarbeitenden.

Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!

Wir stellen ein:
–  Glasreiniger (m/w/d)
–  Reinigungskräfte (m/w/d)
–  Mobile Reinigungskräfte (m/w/d)
–  Urlaubsvertretungen/Aushilfen (m/w/d) in der Reinigung
–  Azubi Glas- und Gebäudereinigung (m/w/d)
–  Servicefahrer (m/w/d)
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Ali's Fensterreinigung
– Zuverlässig, faire Preise –

Jetzt anrufen:
06202 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 05.09.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

Ned babble!
mache!
Auf geht‘s, jetzt Job �nden!

Darum jobmorgen.de
Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E- Mail
Direkt online bewerben

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WIR SUCHEN EIN ZUHAUSE

Mina und Murmel, ca. 4 Monate alt,
geimpft und gechipt, suchen zusam-
men ein Zuhause mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb und verspielt. Ver-
mittlung erfolgt mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Die späteren Kastrati-
onskosten werden vom Verein über-
nommen. Kontakt: Katzen in Not Gren-
zenlos e.V.; % 01784882158.

Manni, 7 Jahre alt, geimpft, gechipt,
kastriert, sucht nach dem Tod seines
Herrechens ein neues Zuhause mit spä-
terem Freigang als Einzelprinz. Er ist
lieb, verschmust und menschenbezo-
gen. Vermittlung erfolgt mit Schutzver-
trag und Schutzgebühr. Kontakt: Katzen
in Not Grenzenlos e.V.;
% 0178 4882158.

Luna 1 Jahr - Wohnungskatze, spielt
gerne, ist sehr verschmust und aufge-
weckt, ist geimpft, gechippt und
kastriert. Luna sucht liebevolles
Zuhause mit Kuschelkörbchen und viel
Streicheleinheiten. Vermittlung erfolgt
mit Schutzvertrag und Schutzgebühr.
Nähere Info: 01578-8095410

Tobi 1 Jahr Wohnungskatze, süßer
kleiner, anhänglicher, verspielter , Kater
mit Herzensbrecher-Blick auf der Suche
nach liebevollem Zuhause mit viel
Schmuseeinheiten.Tobi ist geimpft,
kastriert und gechippt. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr.Nähere Info % 01578 8095410.

NOTFALL !! Carla, 3Jahre, 10 Kilo,
durch einen Unfall leicht gehbehindert,
geht aber gerne Gassi ohne Einschrän-
kungen! Ein sehr lieber Hund, hat eine
neue Chance verdient. TSV.
06241 58888

Sarita, w.; 2 Jahre; Mischling. Sie ist
lieb und freundlich und kann ab Sa.
15.8.26 auf ihrer Pflegestelle in 67071
Ludwigshafen für ein festes liebevolles
Zuhause gerne besucht werden.
www.hundeblicke.net oder 0174/
9054373

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Simone, 62 J., gelernte Floristin, arbeite
jetzt noch Teilzeit in der Altenpflege, bin
eine sehr schöne, ausgeglichene Frau,
schlank mit vollem Busen, möchte nicht
mehr länger auf Liebe und Zärtlichkeit
verzichten. Ich bin sehr treu, ehrlich u.
romantisch und könnte auch zu Dir zie-
hen! Ich freu mich schon auf Deinen
Anruf pv % 0151 – 20593017

Ursula, 75 J., einsame Witwe, wohne
hier ganz allein, bin eine ehrliche, ruhige
Frau, gute Hausfrau u. Köchin. Ich suche
pv einen lieben Mann aus der Nähe, Alter
egal, ich fahre gern Auto, bin nicht orts-
gebunden. Eine liebe Frau wartet auf
Ihren Anruf % 0151 – 62913874

Flohmarkt Sa. 29.08.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932
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Der Mietvertrag ist beendet,
doch der Mieter zieht nicht
aus. Was liegt für den Vermie-
ter näher, als kurzerhand das
Schloss auszutauschen und
den Mieter damit auszusper-
ren? Keine gute Idee: Wer sich
auf diese Weise selbst hilft,
kann schnell selbst vor Ge-
richt landen – und muss unter
Umständen für erhebliche
Kosten aufkommen.

Das musste auch der Ver-
mieter einer Ferienwohnung in
Lemgo erfahren. Zwischen ihm
und den Mietern war umstrit-
ten, ob und bis wann man sich
auf eine Verlängerung des
Aufenthalts geeinigt hatte.
Während die Mieter für zwei
Tage abwesend waren, tausch-
te der Eigentümer das Schloss
aus. Aus seiner Sicht war das
Mietverhältnis beendet.

Als die Mieter zurückkehr-
ten, standen sie vor verschlos-
sener Tür. Sie fühlten sich aus-
gesperrt und klagten im Eilver-
fahren auf Wiedereinräumung
ihres Besitzes.

Das Amtsgericht Lemgo
gab ihnen Recht (Urteil vom
20. November 2025, 18 C
369/25). Es verpflichtete den
Vermieter, den Mietern umge-
hend wieder Zugang zu der Fe-
rienwohnung zu ermöglichen
und die zum neuen Schloss
passenden Schlüssel heraus-
zugeben. Andernfalls hätten
die Mieter sogar einen Ge-
richtsvollzieher mit der Öff-
nung der Tür beauftragen kön-
nen. Die dadurch entstehen-
den Kosten hätten sie an-
schließend vom Vermieter zu-
rückfordern können. Der

Grund: Der Vermieter hatte
nach Auffassung des Gerichts
verbotene Eigenmacht ausge-
übt. Nach § 858 Absatz 1 BGB
darf niemand einem anderen
ohne dessen Willen den Besitz
entziehen, wenn dies nicht ge-
setzlich erlaubt ist. Das gilt
auch dann, wenn der Vermie-
ter davon ausgeht, dass der
Mietvertrag bereits beendet
ist und der Mieter eigentlich
ausziehen müsste.

Für Eigentümer ist dabei
ein wichtiger Unterschied zu
beachten: Die Frage, ob ein
Mieter noch ein Recht zum
Wohnen hat, ist etwas ande-
res als die Frage, wer die Räu-
mung durchführen darf. Auch
wenn der Vermieter mit seiner
Einschätzung zum Ende des
Mietverhältnisses richtigliegt,

darf er die Wohnung nicht ei-
genmächtig räumen.

Der rechtlich sichere Weg
führt über das Gericht. Will ein
Mieter nach Beendigung des
Mietverhältnisses nicht frei-
willig ausziehen, muss der
Vermieter grundsätzlich eine
Räumungsklage erheben und
einen entsprechenden Räu-
mungstitel erwirken. Erst an-
schließend kann der Gerichts-
vollzieher die Räumung durch-
führen.

Ein eigenmächtiger Schlös-
sertausch kann dagegen teuer
werden. Neben den Kosten ei-
nes anschließenden Gerichts-
verfahrens können auf den
Vermieter auch die Anwalts-
kosten des Mieters zukom-
men. Hinzu kommen mögli-
cherweise weitere Schadens-

ersatzansprüche, etwa wenn
dem ausgesperrten Mieter
durch die Maßnahme zusätzli-
che Kosten entstehen.

Für Vermieter gilt deshalb:
Auch wenn ein Mietverhältnis
beendet ist und der Mieter die
Wohnung nicht freiwillig her-
ausgibt, sollte man nicht
selbst zur Tat schreiten. Kein
Schlössertausch, keine eigen-
mächtige Räumung. Stattdes-
sen sollte der rechtlich vorge-
sehene Weg über die Räu-
mungsklage und anschließend
den Gerichtsvollzieher einge-
halten werden.

Denn wer den Mieter selbst
vor die Tür setzt, riskiert am
Ende nicht nur Streit um die
Wohnung, sondern auch einen
kostspieligen Rechtsstreit.
pr/Haus & Grund Deutschland

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

HAUS UND GRUND HEIDELBERG BERÄT: Warum Vermieter bei einer beendeten Vermietung nicht selbst räumen dürfen.

Schloss austauschen? Besser nicht!

Heidelberg. Das Duo „Campfire
Tales“ gastiert am Mittwoch,
27. August, um 16 Uhr im Gar-
ten des Seniorenzentrums
Weststadt/Südstadt, Dantestra-
ße 7. Lena van Bebber am Kla-
vier und Gesang sowie Ralf
Kuhlen an der E-Gitarre inter-
pretieren Rock- und Popklassi-

ker auf neueWeise.

Groovige Arrangements
Mit ihren groovigen Arrange-
ments lädt das Duo zum Zuhö-
ren, Mitsingen und Mitmachen
ein. Der Eintritt ist frei. Will-
kommen sind Besucher aller Al-
tersgruppen und aus allen
Stadtteilen. red

Rock- und
Popklassiker
am 27. August
DUO „CAMPFIRE TALES“ IM GARTEN ZU GAST

„Campfire Tales“ geben am 27. August im Garten des Seniorenzentrums
Weststadt ein Konzert. BILD: JÖRGVANBEBBER

Heidelberg. Im Rahmen des Fe-
rienpassangebots „Spiel und
Spaß am Königsstuhl – mal in-
klusiv“ erlebten 14 junge Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung ein abwechslungsreiches
Programm auf dem großzügi-
gen Außengelände und in den
Räumlichkeiten der Rehaklinik
am Kohlhof. In Kleingruppen
konnten die Kinder basteln,
malen oder Sport treiben. Bür-
germeisterin Stefanie Jansen
machte sich während ihrer
Sommertour vor Ort ein Bild
von demAngebot.

Gemeinsame Aktivitäten
Die Teilnehmer erkundeten den
Barfußpfad und lochten Bälle

beim Tischkicker oder Minigolf
ein. Auch gemeinsames Backen
und Gesellschaftsspiele kamen
nicht zu kurz. „Angebote wie
diese zeigen, wie Inklusion ganz
praktisch gelingen kann. Hier
können alle Kinder Vorausset-
zungen gemeinsam unbe-
schwerte Ferientage erleben
und zusammen Spaß haben“, so
Bürgermeisterin Stefanie Jan-
sen.

Unterstützung bei
besonderem Bedarf
Grundsätzlich sind alle Ange-
bote des Ferienpasses inklusiv.
Möglich ist dies durch eine seit
mehr als 20 Jahren bestehende
Kooperation mit den Offenen

Hilfen der Lebenshilfe. Für Kin-
der und Jugendliche mit erhöh-
temUnterstützungsbedarf orga-
nisieren die Offenen Hilfen As-
sistenzbegleitungen. Die Kin-
der-, Jugend- und Familienför-
derung übernimmt die anfal-
lenden Zusatzkosten. Die per-
sönlichen Budgets der Familien
werden dabei nicht belastet.

Rekordjahr zum Jubiläum
Der Ferienpass blickt in diesem
Jahr auf ein Rekordjahr zurück:
Rund 2.300 Ferienpässe wurden
bereits erstellt. Mit mehr als
160 Angeboten bietet das Pro-
gramm Kindern und Jugendli-
chen vielfältige Möglichkeiten

zur Freizeitgestaltung in den Fe-
rien. Der Ferienpass ermöglicht
kostenlosen Eintritt in das Tier-
gartenbad, das Köpfelbad und
den Heidelberger Zoo. Darüber
hinaus profitieren die Teilneh-
mer von zahlreichen weiteren
Vergünstigungen.

Regulär kostet der Ferien-
pass elf Euro. Für Kinder und
Jugendliche mit Heidelberg-
Pass ist er kostenlos. Das An-
meldeverfahren ist modern und
digital gestaltet. Über eine
mehrsprachige Anmeldeplatt-
form können sich Kinder und
Jugendliche beziehungsweise
ihre Familien unkompliziert für
die Angebote anmelden. Die

Vergabe der Teilnahmeplätze
erfolgt im Losverfahren. Bei der
Gestaltung des Programms ori-
entiert sich der Ferienpass an
aktuellen Trends sowie an den
Interessen und Bedürfnissen
von Kindern und Jugendlichen.
Seit 1976 begleitet der Ferien-
pass mehrere Generationen
durch die Ferien. Zum 50. Jubi-
läum gibt es in diesem Jahr ein
besonderes Programm mit
zahlreichen Retro-Angeboten
rund umdie 1970er-Jahre. red

Zwischen Minigolf
und Kochlöffel
INKLUSION: Ferienpassangebote für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung.

Bürgermeisterin Stefanie Jansen (2. v. r.) freut sich mit Anna Kienle (Lebenshilfe) (3. v. r.), Daniel Glück (Rehaklinik Heidelberg-Königsstuhl)
(5. V. l.) und Martino Carbotti (Ferienpass) (6.v.l.) über den Erfolg des inklusiven Ferienpassangebots am Königsstuhl. BILD: FELIX BÄCKER

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter

www.unser-
ferienprogramm.de/heidelberg.

i

Jetzt bewerben

www.baeckergoertz.de

Dein WIE FÜRDICH
GEBACKEN.

Komm in unser Team im VERKAUF
in HEIDELBERG!

Brötchen
nach Wahl+3
Urkruste
750g Brot1

Teilchen
nach Wahl

+2 süße

ERÖFFNUNG+++ERÖFFNUNG+++ERÖFFNUNG+++ERÖFFNUNG

ERÖFFNUNG+++ERÖFFNUNG+++ERÖFFN

595
€,

69120 Heidelberg,
Berliner Str. 43

ERÖFFNUNG
AM DIENSTAG, 01.09.

WO?

Solange Vorrat reicht! Nur gültig in der Filiale
Heidelberg, Berliner Str. 43

10Nur
noch
TAGE Mo-Fr:
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Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Heidelberg/Wiesloch. Wie wird
unsere Zukunft aussehen? Wie
werden wir leben, arbeiten und
mobil sein? Die Rhein-Neckar-
Region benötigt einen zielge-
richteten Ausbau des Öffentli-
chen Personennahverkehrs
(ÖPNV), wenn der vielbe-
schworenen Verkehrswende
angemessen begegnet werden
soll. Seit 2021 bildet das Strate-
giepapier „RNV 2030“ der
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
den Rahmen. Doch wie sich am
Fallbeispiel der Wiederinbe-
triebnahme einer alten Straßen-
bahnlinie von Heidelberg über
Leimen und Nußloch nach
Wiesloch/Walldorf belegen
lässt, steckt der Teufel im Detail.
Die Gegebenheiten sind in den
Kommunen unterschiedlich,
wie die Reaktionen und Recher-
chen der MM-Redaktion zeigen.

Verbindendes Element ist
die Einschätzung, dass es sich
beim Ausbau des ÖPNV um die
umweltfreundlichste Beförde-
rungsart handelt. Straßenbah-
nen, S-Bahnen und Busse gel-
ten als konkurrenzlos in puncto
Fahrgastkapazitäten, Taktung
und Flexibilität. Die Verlänge-
rung der Straßenbahnlinie 23
klingt vielversprechend. Genau-
so wie das Ergebnis einer Mach-
barkeitsstudie des Gutachterbü-
ros PTV Transport Consult, das
einen positiven Kosten-Nut-
zen-Index (1,15) aufweist.

Heidelberg sieht
weiteren Prüfbedarf
Die Stadt Heidelberg betont,
dass sie sich gegenüber einer
Renaissance und Erweiterung
der Linie 23 nicht verweigern
werde. Es geht der Stadtspitze
vielmehr um lückenhafte Kom-
munikation mit dem Gutach-
terunternehmen und die in der
Studie vorgesehene Trassen-
führung durch die Römerstraße
in der Südstadt, die prompt Kri-
tik erntete. „Die Machbarkeits-
studie wurde unabhängig von
den Heidelberger Planungen

erstellt. Dadurch besteht zu-
nächst weiterer fachlicher Prüf-
und Abstimmungsbedarf“, so
ein Stadtsprecher auf Nachfra-
ge.

In Heidelberg ist Bewegung
in die Sache gekommen – die
Fachämter für Stadtentwicklung
und Bauen und für Klima-
schutz, Umwelt und Mobilität
sind mit dem Thema befasst.
Die Vorteile einer Straßenbahn-
verlängerung aus dem Stadtge-
biet Heidelberg über Leimen
und Nußloch nach Wies-
loch/Walldorf sind für Bürge-
rinnen und Bürger aus der Uni-
stadt, aber auch für Menschen
aus dem Verkehrsgebiet des
Rhein-Neckar-Kreises, die in
beide Richtungen pendeln,
nicht wegzudiskutieren. Die
Stadt sieht Mehrwert in einer
deutlichen Steigerung der Fahr-
gastzahlen, höheren Platzkapa-
zität von Straßenbahnen und

einer Fahrzeiteinsparung ge-
genüber dem Busverkehr.

Unterdessen orientieren sich
die anderen Kommunen an
Heidelberg. Das gilt für die
Stadt Leimen, die hervorhebt,
dass die neue Studie größere
Umbauten in Heidelberg vorse-
hen würde, wodurch die 13,7
Kilometer lange Gesamtstrecke
wirtschaftlich werde. „Daher ist
zunächst die Stadt Heidelberg
gefragt, ob sie sich diese Um-
bauten vorstellen kann“, sagt
Stadtsprecherin Isabel Heider
nach Abstimmung mit dem
Ordnungsamt. Heider ergänzt:
„Selbst bei einer Zustimmung
Heidelbergs gibt es noch Un-
wägbarkeiten bei den Fördervo-
raussetzungen.“

Als nächster Schritt sei eine
Beauftragung der Planung für
die Leistungsphasen 1 (Grund-
lagenermittlung) und 2 (Vorpla-
nung) notwendig, erst dann

könne eine erste Schätzung für
die späteren Baukosten des Pro-
jekts erstellt werden. In der Mu-
schelkalk-Gemeinde Nußloch
stößt das Straßenbahn-Projekt
überwiegend auf positive Reso-
nanz. Bürgermeister Joachim
Förster befürwortet es – aus
Sicht der Unterstützer gebe es
„viel Rückenwind, da die Stra-
ßenbahn als Chance für die lo-
kale Verkehrswende gesehen
wird“, konstatiert Corinna Kru-
se, Sachbearbeiterin Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit, „na-
türlich werden im Gemeinderat
auch die finanziellen Verpflich-
tungen und die genaue Tras-
senführung sensibel abgewo-
gen.“

Den größten und spürbars-
ten Mehrwert für die Bewohner
an der Badischen Bergstraße
identifiziert Joachim Förster im
„komfortablen, umstiegsfreien
Nahverkehr“. Dies mache das

Pendeln, Einkaufen und die
Freizeitgestaltung deutlich at-
traktiver und entlaste die Stra-
ßen vom Autoverkehr.

Wiesloch bereitet
der Streckenverlauf
Kopfzerbrechen
Wiesloch ist pro schienenge-
bundenen Nahverkehr und
möchte dieses Zukunftsprojekt
konstruktiv begleiten, wenn-
gleich der genaue Streckenver-
lauf noch Kopfzerbrechen be-
reitet. „Der bislang vorgestellte
Trassenverlauf ist noch relativ
unpräzise. Hier sind detaillierte
Untersuchungen erforderlich.
Insbesondere die Führung
durch die Fußgängerzone muss
sorgfältig geprüft werden“, sagt
Oberbürgermeister Dirk Elke-
mann, „zwar wurde dieser Tras-
senverlauf im Rahmen der
Machbarkeitsstudie untersucht
und erzielte dort den höchsten
Nutzen, dennoch sollte auch ei-
ne Führung über Schillerstraße
und Tuchbleiche betrachtet
werden“.

Eine Straßenbahn in der
Wieslocher Fußgängerzone
„könnte eine trennende Wir-
kung entfalten, zudem wirft die
erforderliche Haltestelle mit
Hochborden noch Fragen auf“,
so Elkemann.

Alle Kommunen bestätigen,
dass die Abstimmung passt. Für
September ist das nächste gro-
ße Arbeitstreffen geplant. Das
Wiederaufleben der Straßen-
bahn von Heidelberg nach
Wiesloch/Walldorf – die Strecke
wurde zwischen 1901 und 1973
von Fahrgästen und auch zum
Steinetransport (bis 1918) vom
Nußlocher Steinbruch zum Lei-
mener Zementwerk genutzt –
bietet Chancen für eine zu-
kunftsfähige Mobilität und
wirksamen Klimaschutz. Klar
ist dabei: Die Realisierung des
Mammutprojekts kann nur im
engen Schulterschluss aller be-
teiligten Kommunen und Insti-
tutionen (Rhein-Neckar-Kreis,
RNV) erfolgen.

Kommunen ringen um Tram
VERKEHRSWENDE: Ohne Schulterschluss keine Straßenbahnlinie 23 von Heidelberg nach Wiesloch/Walldorf.

Von Joachim Klaehn

Fährt in Zukunft eine Straßenbahn vom Heidelberger Bismarckplatz (Bild) bis nach Wiesloch? BILD: PHILIPP ROTHE

Heidelberg-Kirchheim. Die Ten-
nisabteilung der SG Heidel-
berg-Kirchheim richtet vom
4. bis 6. September die
19. Kirchheim Open aus. Das
LK-Herren-Tennisturnier findet
auf der Anlage der SG Heidel-
berg-Kirchheim in der Plei-
kartsförster Straße 130 statt.

Drei Spielklassen
In drei Spielklassen kämpfen
die Teilnehmer um wichtige
Punkte, Siege und den Einzug
in die Finalrunde. Im Mittel-

punkt stehen die Kirchheim
Masters, bei denen Spieler der
höchsten Leistungsklassen von
LK eins bis 7,9 aufeinandertref-
fen.

Schnelle Ballwechsel
Tennisfans dürfen spannende
Matches und schnelle Ball-
wechsel erwarten. Die Final-
spiele der verschiedenen Klas-
sen bilden am Sonntag um die
Mittagszeit den Abschluss des
Turniers. Für Essen und Geträn-
ke ist auf der Anlage gesorgt. red

Kirchheim Open
mit Herrentennis
FINALE AM SONNTAGMITTAG

Turnier: Die stärksten Spieler treten bei den Kirchheim Masters der
Leistungsklassen 1 bis 7,9 an. BILD: ALEXANDRA GROM

Sandhausen. Die Abteilung Bas-
ketball der TG Sandhausen ver-
anstaltet gemeinsam mit dem
Freundeskreis Basketball am
Samstag, 12. September, von
12 bis 16 Uhr den 60. traditio-
nellen Flohmarkt für Jeder-
mann. Veranstaltungsort ist der
Parkplatz vor dem Walter-Rein-
hard-Stadion in Sandhausen.

Privates Angebot erwünscht
Der Flohmarkt soll privaten An-
bietern die Möglichkeit bieten,
nicht mehr benötigte Gegen-
stände aus dem eigenen Haus-
halt zu verkaufen. Der Verkauf

von Neuware ist nicht erlaubt.
Schnäppchenjäger kommen
auch diesmal auf ihre Kosten. In
der gegenüberliegenden Hardt-
waldhalle wird eine Bewirtung
angeboten. Der Erlös des Floh-
markts dient der Unterstützung
der Jugendarbeit.

Anmeldung erforderlich
Eine Standanmeldung ist zwin-
gend erforderlich. Anmeldun-
gen und Informationen sind ab
sofort bis zum 10. September
per E-Mail unter
Flohmarktsh@gmail.com mög-
lich. red

Flohmarkt für Jedermann
WALTER-REINHARD-STADION

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro
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sichern Sie sich tolle Preise!


